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Herren, Bezirksliga, Gr. 1

TTC Tailfingen-Margrethausen : SF Schwendi 
Samstag, 28.01.2023, 14:00 Uhr

Für den TTC Tailfingen-Margrethausen geht die Siegesstraße 
weiter

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Tailfingen-Margrethausen in der Herren,
Bezirksliga, Gr. 1 gegen den SF Schwendi durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte
insgesamt 3 Stunden. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Jäger / Schweiger über die 1:3-Niederlage gegen Lamp / Janz hinweggetröstet werden mussten.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Matthes / Schweiger nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Merkler / Kipp hatten ihre Gegner
Schiedel / Kötzer beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Das war ein
souveräner Sieg. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als
Merkler / Kipp mit einem 11:0 über Schiedel / Kötzer hinwegfegten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Michael Lamp konnte Marcus Jäger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Zwischenzeitlich musste Luca Matthes zwar einen Satz abgeben,
fuhr dann sein Spiel gegen Gerhard Neubauer aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Wenig später
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Thomas Schweiger machte mit Laura Schiedel beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Ein Satz reichte nicht, weshalb Niklas Schweiger das Spiel gegen Alexander Schweiß
mit 1:3 verlor. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische.
Mit 3:1 hatte Markus Merkler im Match gegen Jonathan Janz, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, wiederum die Nase vorn. Ewald Kipp überzeugte im Match gegen Patrick Kötzer, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Tailfingen-Margrethausen und des SF Schwendi. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen
Gerhard Neubauer war Marcus Jäger, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Zwischenzeitlich konnte Luca Matthes zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die im Vorfeld als
fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Michael Lamp aber trotzdem klar mit 6:11, 11:8, 7:11, 11:13.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thomas Schweiger und Alexander Schweiß
beendet, das Thomas Schweiger letztendlich gewann. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Keine Chancen ließ Niklas Schweiger bei seinem Sieg in drei Sätzen
seiner Gegnerin Laura Schiedel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Markus Merkler die
Partie gegen Patrick Kötzer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Tailfingen-Margrethausen am 04.02.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TTC Benzingen, während der SF Schwendi am 04.03.2023 gegen die SG
Mettenberg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Tailfingen-Margrethausen
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Doppel: Jäger / Schweiger 0:1, Matthes / Schweiger 1:0, Merkler / Kipp 1:0 
Einzel: M. Jäger 0:2, L. Matthes 1:1, T. Schweiger 2:0, N. Schweiger 1:1, M. Merkler 2:0, E. Kipp 1:0 

 SF Schwendi
Doppel: Neubauer / Schweiß 0:1, Lamp / Janz 1:0, Schiedel / Kötzer 0:1 
Einzel: G. Neubauer 1:1, M. Lamp 2:0, A. Schweiß 1:1, L. Schiedel 0:2, P. Kötzer 0:2, J. Janz 0:1


